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Kreis⸗Blatt 
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den Danziger Kreis. | 
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Gade in fruͤheren Jahren, machen wir hiermit bekannt, daß das neueſte Verzeichniß der 
Koͤniglichen Landes⸗Baumſchule bei Potsdam von in⸗ und auslaͤndiſchen Wald. und Schmuck⸗ 
Baͤumen und Zierſtraͤuchern den Königlichen Landrathsaͤmtern und der Koͤniglichen Polizei Be⸗ 
15 hierſelbſt zugefertigt worden iſt und in den betreffenden Geſchaͤfts⸗Localen eingeſehen wer⸗ 
en kann. f 5 


Danzig, den 17. October 1853. f 
Koͤnigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


E, ſind: der Eigner Ephraim Dahms II. zum Schulzen in Narmeln‘, der Eigner Zacharias 
Schottke zum Schoͤffen in Narmeln und der Hofbeſitzer Auguſt Theodor Friedrich Heinrich 
Gertz zum Schöffen in Paſewark ernannt worden. a g 5 
Danzig, den 20. October 135. 8 5 
3 Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchltſch. 


N, unverehelichte Laura Louiſe Ehlert, etwa 34 Jahre alt, fol ſich mit ihrem Kinde kbet⸗ 
telnd umhertreiben. Aus dieſem Grunde, und weil die Vernehmung der p. Ehlert hier erfor⸗ 
derlich iſt, werden die Ortspolizei⸗Obrigkeiten und Schulzenämter des Kreiſes aufgefordert, die p. 
Ehlert im Vetretungsfalle ſogleich hierher zu dirigiren. a 
Danzig, den 11. October 1853. 5 . 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. na Jun 
In Vertretung v. Brauchitſch. Bei ln; 


E, iſt durch das Reſeript des Herrn Miniſters der geiſtlichen⸗ pp. Angelegenheiten, der Ju. 
fig und des Innern vom 25. Juni 1846 angeord net worden, daß Transporte von Verbrechern 
und Vagabonden an Sonn, und Feiertagen nicht erfolgen, ſelbige vielmehr fo regulirt werden 
follen, daß der Transport wahrend eines Sonn oder Feſttages nicht unterwegs zu fein braucht. 
Die Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenaͤmter weiſe ich hiermit an, ſich in Zukunft nach dieſer 
Veſtimmung zur Vermeidung von Ordnungsſtrafen genau zu achten, dergeſtalt daß waͤhrend der 
Sonn⸗ und Feiertage keine Transporte an das hieſige Königliche Landrathsamt dirigirt werden, 
oder hier eintreffen. Auch iſt dafür zu ſorgen, daß die Transporte ſtets vor Sonnenuntergang 
und zwar innerhalb der Dienſtſtunden hier ankommen. Nur dringende Nothfaͤlle konnen eine 
Ausnahme hierin begründen. „„ 


*. 


. Knecht, Johann Fabiſch aus Chlapanı deffen get wir nicht beifügen koͤnnen b 
hau 
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Die aufgegriffenen Verbrecher und Vagabonden find alfo, ſo lange im Drtögefänge 
niffe in Gewahrſam zu halten, bis nach vorſtehenden Beſt mungen ihre Abſendung, die im 
Uebrigen ohne Verzug zu bewirken iſt, hierher erfolgen kann. 
Danzig, den 4. October 1853. 
u Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
— — 
3 ö Steck brief. 
Der hinter die unverehelichten, Emilie Schismer aus Lebno, Neuftädter Kreiſes, am 1 28. Ja⸗ 
nuar a. pr. exlaſſene e wird in Ekinnerung ‚gebracht, 
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Neutadr, den 22. September 1853. RN 
Bee Kreis Gericht. 57057 1 % 56 50 


1 Abtheilung. ind ach 


N. all) Sit e er em 15040 3g rear 

er Emm wobner Jacob Kohnke, deſſen Signalement vicht eden werden kann es ben 1 

gen Holzdiebſtahls im dritten Rückfalle zu einer vierzehütägigen Gefängnißſtrafe wverurtheilt iſt, 
hat ſeinen Wohnort Grabopwitz, Neuſtädter Kreiſes, heimlich“ verlaſſen““ 

Die Ortspolizei⸗ Behoͤrden und Gensd'armen werden erſucht, auf den p. Kohnke zu 

v ur im Belretungs falle arvetiren und an unſer Gefaͤngniß einliefern, zu. ee 
Die ent ſtandenen Transportkoſten werden verguͤtigt, DERBEN- 

Meuftadt, den 1. October 1858383. 15 

ll Kreis⸗Gericht. 
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der wegen Diebſtahls Aus Anklägeſtand, bet worden, it, hat en Wohnort; Chlapa 
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lich perlaſſen. 
Derffelbe ſoll ſchleunigſt zur Haft bracht. ede N 
Wir erſuchen daher die Orts polizel⸗ Welte und au 10 Regen? 
A 1 p. 1 zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle a vet aften und in unſer Gefaͤngniß 
einliefern zu laſſen 8 
Die entſtandenen Transporttoſten werde Bit we. 
1 dl, fe 1653. * 
Königl. Kreis. h 239 10112116208 
1. Abtheilung. IE 58 190 


II. 


Fi, Ste db pe, 

e Michael L eichwate aus Polchau, Wie 18 Sable ar ng het 
gen Drohung mit ae in, Anklageſtand verſetzt worden iſt, hat feinen Wohnort 
Polchau heimlich verlaſſen ER wird 55 ee im Dani ger und ( zarthauſer Kreife um 
Feat ed ee oß, zur 170 „Aubranr werden und erlachen wir die Ortspoli, 
behörden und Sinsshnehen ergebenſt, auf del p. eh zu vigiliven,, ion. i, Senretnnigefann 


zu verhaften und in unſer Gefaͤngniß ef en zu laſſen. W ee u 
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‚SE Die entſtandenen Transportkoſten werden. ee ce BERDEN 

1900 Roi 470 E05 Signalement können wir nicht beifügen. 
Neustadt, den 1 „October 1853. a 
Se e „ 
Ae ende, 55 : 2 


Das große Schilfſtück im he. ſoll in einen 8 IR 1 e 
Sonnabend, den 5. November, Tara. 11 ue, 

im Rathhauſe vor dem! Stadtrath und: Künmerer Hauk, Zernecke 1 wc eee 

ran in 9 1 f f 1 
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auf 12 Jahre in Sa aufgeborch Werden. 


Danzig den 4. October 1853. 176 1 eee Hank e 
5 Der Wa 1 Luce 200 aus wife, Am 
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Dee bon Hochzeit uber Neucnhuben nach, Qugdenderf iſt während der Tage b . 
October bis incl. den 4. November wegen 8 „5 h was hierdurch zur 


Ake ech wird. Pe, 
3 Hochzelk, den 20. Ooetober 1653. 10 5707585 cen 30. 
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D. HER 1281 #97 0 5 Dei gun ms 
ie nuͤchſte Aus fa a8.a eng Me des Hage eint finder 
Sonnabend, den 5 
Mittags von 12 bis 8. Unis 18 der; Woh ng 11 i Prediger. Karmann, auf, bannen 
Men ont, 958. wenne. ie deen 


lan ewig Statt, 
Jenknu, den 26, Sacher Ki 
A var? m 


1 1310 130316. 2 81 37 97500 505 Gde. 
Ola Sicifation werden am 23, November 1853, _Bormiltage, 14; ühr, im ginhfhafre 
in anzig ne 

1) bie“ Lieferung des Bedarfes für das, Jnſtitut Au entail im Jahre 1854 MM Bi Grüße, 


Brod, Erbſen, Kartoffeln, Fleiſch, Speck, Butter, Milch! Zinn 
2) die Abnahme der Abgaͤnge aus der J nſtituts⸗Oeconomie zu Jenkau im Jahre 1854 7 
ausgeboten werden. Die Bedingungen Tim: im Landſchuftshauſe in ai N * 


in e, dür ‚Einige aus. 
1055 Directorium 3 80 u ber b. Eomnadiſchen Stiftung. 


Vorferiftsmägige 0) . 25 
Klaſſenſteuer⸗Beranta⸗ ungs⸗ Molen 


ind wehe ande Formule ind, vprpäthg dien nee 
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Din Paͤchter W. Schmidt von Trutenauer Herrenland iſt in der Nacht vom 21. zum 22. 
October ein lichtbrauner Wallach, mit einer Blaͤſſe und 3 weißen Fuͤßen, 5 Fuß groß, von 
der Weide verſchwunden. Sollte derſelbe ermittelt werden, fo bittet erſterer um gefaͤllige Anzeige. 


En laͤndl. Grundſtuͤck, 84 M. v. Danzig, m. 1 Hufe magd., z. Milchwirthſchaft geeignet, iſt 
mit oder ohne lebend. u. todt. Invent. und Einſchnitt ſogl. zu verk. u. z. berg. Haͤkerg. 24. 


en Aechte Asphalt Grundflächen 

können jetzt durch die hier aus Berlin anweſenden, techniſch dafür ausgebildeten Werkfuͤhrer u Arbeiter 
im Freien auf Höfen, Beiſchlaͤgen, Balkonen, Trottotren, namentlich aber in pferdeſtaͤllen, Fluren, 
Durchfahrten, Küchen, Waarenſpeichern, Kellern, Brauereien u. Brennereien ausgefuͤhrt werden. 
Die hier bereits vollzogenen Arbeiten mit dieſem achten Asphalt, welcher durchaus keine Feuch⸗ 
tigkeit durchlaͤßt, werden beweiſen, wie angenehm, reinlich u. haltbar die daraus bereiteten Gang⸗ 
flachen ohne Fugen find. Die Herren J. Klawitter c Co., Speicher „der Cardinale, find bevollmächtigt, 
die gewuͤnſchte Auskunft zu ertheilen und Beſtellungen zur Ausführung anzunehmen. 

Danzig, am 20. October 1353. F. Schleſing aus Berlin. 

i Hochſtämmige Kern Obſt⸗ Stämme, i 
veredelt durch Pfropfreiſe von den beiten Sorten aus der Landes⸗Baumſchule in Potsdam, 
ſind abzulaſſen aus der Baumſchule in Klein Leſen. 


3000 rtl. ſind auf ein laͤndl. Grundſtück zur 1. Stelle zu beſtaͤtigen. Naͤh. Langgarten 41. 


E Steckbrief. 0 88577 
D. nachfolgend näher bezeichnete Barbiergehuͤlfe Ludwig Friedrich Czerwinski, welcher des 
Verbrechens des Diebſtahls dringend verdächtig iſt, hat ſich vom hieſigen Orte heimlich ent⸗ 
fernt und ſoll auf das Schleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Jeder, der von dem gegenwärtigen Aufenthaltsort des p. Czerwinski Kenntniß hat, 
wird aufgefordert, davon unverzüglich bei dem nächſten Gericht oder Polizei⸗Boͤhoͤrde Anzeige zu 
machen. Beſchreibung der Perſon: 

a Größe: 5 Fuß 4 Zoll; Haar: dunkelbraun; Stirn: hoch; Augenbraunen: 
braun; Augen: dunkel; Naſe und Mund: gewöhnlich; Bart: raſirt (und ſonſt dunkel 
und ſchwach); Zähne: gut und vollzaͤhlig; Kinn und Geſichtsbildung: laͤnglich; Geſichts⸗ 
farbe: geſund; Statur: ſchlank; Beſondere Kennzeichen: drehet den Kopf ſehr viel und 
etwas nach hinten uͤberwerfend. N 0 

Perſoͤnliche Verhaͤltniſſe: 


* Alter: 19 Jahre; Religion: evangeliſch; Sprache: deutſch; Geburtsort: 
Danzig; Aufenthaltsort: zuletzt Elbing. f 8 
i 8 a 2 5 Bekleidung: 7091 fü 
Rock: ein ſchwarzbrauntuchener alter Frack; Weſte: eine alte geſtreifte Zeugweſtez 
Hoſen: ein Paar graue Sommerhoſen mit ſchwarzen Punkten; Stiefeln: feine, kalblederne; 
Mütze: eine Zeugmuͤtze von grauem Grund und gepünkt, der Schirm von demſelben Zeuge; 
Halstuch: eine ſchwarz ſeidene Halsbinde. 
Danzig, den 20. October 1853. Se 2 
Die Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Redakteur u. Verleger: Kreisſekretair Krauſe. Schnepreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. 


